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Schwere Verletzungen und Re-
genfälle beuteln das Zirkusleben  
Am gestrigen Tag verletzten sich gleich 
mehrere der streikenden Artisten im Zirkus 
Heartbeat schwer. Das angeschlagene Zir-
kusteam schreit nach einer Erholung. 

Eine verletzte Turnerin, eine durch einen 
komplizierten Bruch quasi invalidisierte Reite-
rin, sowie ein von einem Nagel durchbohrter 
Fakir machen dem Zirkusdirektor des Zirkus 
Heartbeat weiter zu schaffen. Auch die fleissi-
gen Jungartisten, die mit vollstem Einsatz ver-
suchen die grosse Vorstellung am Freitag zu 
retten, kamen in den letzten Tagen an ihre Lei-
stungsgrenzen. Kompliziert wird die Situation 
des Zirkus durch die sich aktuell abspielende 
Naturkatastrophe mit sintflutartigen Regenfäl-
len, welche den Zugang der Rettungsteams zu 
dem Zirkus erschweren. 

 
Wachs-, ääähh, Gurkenmaske in der Wellness- 
und Spaanlage. 
In dieser schwierigen Situation gelang es er-
freulicherweise durch einen Aufenthalt in ei-
ner Wellness- und Spaanlage vor Ort für Ent-
spannung und neue Energie für die gebeutelten 
Zirkusartisten zu sorgen. So konnten grosse 
Schuppenflechten von verspannten Rücken 
geschrubbt und massiert werden, faulend-
süsslicher Fusspilz in mühsamer Kleinarbeit 
von wunden Füssen gekratzt werden oder auch 
einfach nur bei spirituellen Klängen das eigene 
mentale „Ich“ wieder auf die nahende Zirkus-
vorstellung am Freitag Abend fixiert werden. 

Am Ende dieses Tages kann er Zirkus nun 
doch wieder hoffnungsvoll in die Zukunft 
schauen. 

 
Die Geschichte, wie der Zirkusdirektor zu sei-
nem dicken Bauch kam, wurde inbrünstig vor-
getragen. 
	
  

Sudoku 

 
 

Fotodrudel 
Errate die Tätigkeit der unbekannten Person. 

 


